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Dns Gentrcrlkomitee an die Sektionen.
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zn können, daß sich der Militärsanitätsvereill voll

Aarall und Umgebung reorganisiert hat und als einundzwanzig sie Sektion unserem
Verbände beigctretcn ist.

Der Centra lpräsident: E. Zimmermann.

HursriproniU.
A>n 3. Dezember wurde die Schlußprüfung des Kurses in Kricns im Beisein von Herrn

Centrnlknssier Lieber abgehalten. Der Kurs stand unter Leitung von Herrn Dr. Rcnggli in Kricns, welchem
Fräulein Fuchs und Fräulein Schreiber zur Seite standen. 10 Damen und 4 Herren machten die Prü-
fuug mit und schlössen sich dann dem bestehenden Samariterverein au.

— Unter Leitung des Hrn. Dr. W. Fäßler, welchem als HülfSlchrcr Hr. H. Kuuz zur Seite stand,
fand am 10. Dezember die Schtußprüfung des Samariterkurses Romanshorn statt. Die Teilnehmer-
zahl betrug 20 Herren und 8 Damen. Als Vertreter des Bundesvorstandes wohnte Herr Lehrer Keel der
Prüfung bei.

I» Wicdikon fand am 9. Dez. die Schlußprüfuug eines Samaritcrkurscs statt, an welcher 18 Damen
und 16 Herren Teil nahmen. Die Kurslcitung lag in den Händen des Hrn. Dr. Siegfried, Wiedikon;
er wurde unterstützt durch die HH. Rauch, Sutcr und Bodmcr. Als Vertreter des Ceniralvorstandes er-
stattet Hr. Dr. Krukcr den üblichen Bericht.

Am 17. Dez. fand die übliche Schlußprüfung des Samaritcrkurscs Thayngen statt. Der Kurs
stand unter Leitung von Hrn. Dr. Sommer in Thayngen und wurde von 21 Teilnehmern bis zum Schluß
besucht. Hr. Untersandcr von Zürich vertrat bei der Prüfung den Centralvorstaud.

Unter Leitung von Hrn. Dr. Wagner, welchem für den praktischen Teil Hr. Jordi und die Damen
Marti und Beutest zur Seite standen, fand im Mattcnhof-Bern ein Samaritcrkurs statt. Derselbe schloß
am 22. Dez. mit einer gelungenen Schlußprüfung ab, an welcher 11 Damen und 9 Herren Teil nahmen.
Der Centralvorstaud war durch Hrn. Dr. Kürstcincr vertreten.

Der Samariter-Verein Langenthal hielt am 7 Januar die Schlußprüfung seines Aufängcrkurscs
ab. An derselben beteiligten sich 28 Herren. Der Kurs stand unter Leitung von Hrn. Dr. Rickli, Spital-
arzt in Langenlhal; ihm standen als HülfSlchrcr zur Seite die .HH. Thomi und Stettler. Der Central-
vorstand war vertreten durch Hrn. Tr. W. Sahst, Ccutralsekrctär.

Noreinsciironik.
Als 122. Sektion wurde in den Samariterbund aufgenommen der Samaritervercin der Tößthal-

bahu-Angcstellten in Bauma, Kant. Zürich. Präsident: H. Schuhmacher, Vorstand des Kursbureaus in
Bauma; Vizepräsident und Aktuar: I. Boßhard, Gehülfe dcS Kursburcaus in Bauma; Quästor: I. Seiler,
Kondukteur in Bauma.

ES ist dieses der erste Verein, der ausschließlich Bahnangcstclltc als Mitglieder hat. Derselbe wurde
nach einem Samariterkurs gegründet, der auf Anordnung der Direktion der Tößthalbahn von Hrn. Dr.
Carl Spörri in Bauma durchgeführt wurde.

Kleine ZeitungV^î-
— Die billigste Desinfektion. Im Volke herrscht schon von alters her der Brauch,

Kleider und Betten, besonders von Kranken nnd Verstorbenen, zn sonnen. Freilich geschieht

dies wohl nur in dem Gedanken, dadurch das Lüften zn befördern und schlechte Gerüche
schneller zu entfernen, und dies wird auch ganz unzweifelhaft erreicht, wie ein einfacher Ver-
such beweist: Man fülle zwei Glasflaschen in ganz gleicher Weise mit fauligen Gasen und
stelle die eine ins Sonnenlicht, die andere ins Dunkel; bei der ersten wird der unangenehme,
widerlich dumpfe Geruch bald verschwinden, während er bei der letzteren sich eher vermehrt
als vermindert. Die wirklich desinfizierende Kraft der Sonne ist von Prof. v. Esmarch in
Königsberg durch zahlreiche Untersuchungen bewiesen worden. Er infizierte Kleider, Betten,
Felle, Möbel, Wäsche und dergleichen mit den verschiedensten Krankheitserregern, setzte sie

den Sonnenstrahlen aus nnd untersuchte dann alle Stunden, ob nnd wieviel Bakterien noch
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